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Soziale Arbeit
Zeitschrift für soziale und 
sozialverwandte Gebiete
Juli 2015 | 64. Jahrgang

     Als wir in der Ausgabe 4.2015 Heiko Kleves 
Betrachtungen über die „Wirtschaft der Sozialen 
Arbeit“ veröffentlichten, ahnten wir, dass die 
Reaktion nicht lang auf sich warten lassen würde. 
Mechthild Seithe analysiert den Text von Kleve 
in ihrem Beitrag und kritisiert dessen dezidiert 
marktfreundliche Position. Die Diskussion ist noch 
längst nicht zu Ende und wir würden weitere 
Beiträge zu dem Thema begrüßen.

     Birgit Behrensen hat die Arbeit von Sozial­
arbeitsstellen an Grundschulen evaluiert, die aus 
Mitteln des Bildungs- und Teilhabepaktes der 
Bundesregierung finanziert wurden. In ihrem 
Aufsatz beschreibt sie die institutionellen Span­
nungsfelder und die Herausforderungen an die 
interkulturelle Kompetenz der Fachkräfte.

     Zu den indirekten Opfern von Straftaten 
gehören häufig die Kinder der Täter. Beate 
Wölfel stellt in ihrem Artikel die Website www.
juki-online.de vor, über die Kinder von Straf­
gefangenen Rat und Unterstützung erhalten 
können. Darüber hinaus beschreibt sie weitere 
Projekte zur Bewältigung der sozialen Folgen 
einer Strafhaft für die Familien von Inhaftierten.

     Mit dem Praxisprojekt “Coaching for Employ­
ment“ der Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
wurden Jugendliche in Albanien beim ersten 
Schritt in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 
unterstützt. Der Beitrag von Martina Schilliger, 
Bernard Wandeler und Peter Stade beschreibt 
ein faszinierendes Beispiel für gelungene inter­
nationale Projektarbeit, zumal die betreuten 
Jugendlichen einer Randgruppe angehören.

     Die Redaktion Soziale Arbeit
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